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Norm

SGG §13 Abs2

StGB §44 Abs2

StPO §281 Abs1 Z11 B

Rechtssatz

Die Wertersatzstrafe des § 13 Abs 2 (zweiter Satz) SGG ist eine Nebenstrafe, die zufolge § 44 Abs 2 nur dann bedingt

nachgesehen werden darf, wenn auch die Hauptstrafe bedingt nachgesehen wird (die §§ 13 Abs 2, dritter Satz und 12

Abs 5, vierter Satz, SGG gestatten lediglich das gänzliche Absehen von der Verhängung der Geldersatzstrafe bzw

Wertersatzstrafe). Neben einem unbedingten Ausspruch der Freiheitsstrafe (nach § 12 SGG) ist darum eine bedingte

Nachsicht der Wertersatzstrafe nichtig gemäß § 281 Abs 1 Z 11 StPO.

Entscheidungstexte

13 Os 181/87

Entscheidungstext OGH 11.02.1988 13 Os 181/87

Veröff: EvBl 1988/88 S 407 = SSt 59/13

12 Os 172/88

Entscheidungstext OGH 02.03.1989 12 Os 172/88

nur: Die Wertersatzstrafe des § 13 Abs 2 (zweiter Satz) SGG ist eine Nebenstrafe. (T1)

14 Os 54/90

Entscheidungstext OGH 03.07.1990 14 Os 54/90

nur T1

11 Os 95/90

Entscheidungstext OGH 24.10.1990 11 Os 95/90

nur: Die Wertersatzstrafe des § 13 Abs 2 (zweiter Satz) SGG ist eine Nebenstrafe, die zufolge § 44 Abs 2 nur dann

bedingt nachgesehen werden darf, wenn auch die Hauptstrafe bedingt nachgesehen wird. (T2) Veröff: NRsp

1991/35

11 Os 32/92

Entscheidungstext OGH 14.04.1992 11 Os 32/92

nur T2

14 Os 7/95

Entscheidungstext OGH 21.03.1995 14 Os 7/95

Vgl auch

13 Os 126/95

Entscheidungstext OGH 20.12.1995 13 Os 126/95

nur T2
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